
Juli August September Oktober November Dezember

»
Statistiken per 31.12.2017

31 Taufen Knaben 16
  Mädchen 11 
  Erwachsene 4

5 Segnungen  Knaben 3
  Mädchen 2

4 Trauungen

35 Bestattungen Männliche Personen 16
  Weibliche Personen 19

45 Konfirmationen Knaben 18
  Mädchen 27

Zahlen und Fakten
50 Austritte Männliche Personen 22
  Weibliche Personen 28 
  (davon 8 Kinder) 

11 Eintritte Männliche Personen 6
  Weibliche Personen 5
  (davon 5 Kinder) 
 

	 Einwohner	und	Reformierte	in	Gossau

9‘937 Einwohner	in	Gossau	insgesamt
4‘144 Reformierte	Einwohner	(41,7%)

Erfolgsrechnung per 31.12.2017 Nettoergebnis

3 Kultur und Freizeit 888‘440
390 Gemeindeaufbau und Leitung 298‘753
391 Verkündigung und Gottesdienst 69‘068
392 Diakonie und Seelsorge 169‘617
393 Bildung und Spiritualität 153‘895
394 Kultur und Freizeit 11‘352
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 185‘755
  
9 Finanzen und Steuern 1‘015‘158
900 Gemeindesteuern 1‘589‘035
920 Zentralkassenbeitrag 357‘250
940 Kapitaldienst 1‘795
990 Abschreibungen 214‘833
 
Ertragsüberschuss -126 718
  
	 Steuerfuss	2017	 14%

Investitionsrechnung per 31.12.2017  
 
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 52‘553
  
Bilanz per 31.12.2017

1 Aktiven 1‘702‘189
10 Finanzvermögen 1‘193‘544
11 Verwaltungsvermögen 508‘645
  
2 Passiven 1‘702‘189
20 Fremdkapital  200‘834
21 Verrechnungen -
22	 Spezialfinanzierungen	 -
23 Eigenkapital 1‘501‘355

Evangelisch-reformierte	Kirchgemeinde	Gossau	ZH
Bergstrasse 31 · 8625 Gossau 
Telefon 044 975 30 68 · E-Mail: info@refgossau.ch

Jahresbericht
der Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau ZH

2017



» »

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Gottesdienst	und	Musik
Das Gottesdienstkonzept ist unterdessen gut am Laufen 
mit etwas mehr traditionellen als modernen Gottesdiens-
ten. Das Jubiläumsjahr 600 Jahre Niklaus von Flüe wur-
de zum Anlass genommen, ein eindrückliches Laienthe-
ater einzustudieren, das zweimal im November in unserer 
Gemeinde aufgeführt wurde. Zum gleichen Thema fand 
dieses Jahr auch der traditionelle gemeinsame Betttags-
Gottesdienst der drei Kirchen in Gossau in drei Stationen 
in der Aussenwacht Unterottikon statt. 

Diakonie	und	OeME
Die Zusammenarbeit der drei Ortsgemeinden mit der po-
litischen	Gemeinde	im	Bereich	Migration	ist	definiert.	Die	
Koordinationsstelle konnte mit Freiwilligen besetzt werden 
und hat ihre Arbeit aufgenommen, erste Projekte werden 
umgesetzt. Der Migrantentreff ist etabliert.

Religionspädagogik und Erwachsenenbildung
Neben einem vielfältigen Bildungsangebot fand in diesem 
Jahr in Zusammenarbeit der drei Kirchen in Gossau ein 
Ostergarten im Kirchgemeindehaus statt. 2 Wochen lang 
hatte man die Möglichkeit unter fachkundiger Führung die 
Leidensgeschichte Jesu eindrücklich mit zu erleben.
Der nach einem Unterbruch neu lancierte Alphalive-Kurs, 
von allen Kirchen in Gossau gemeinsam durchgeführt, 
stiess auf ein gutes Echo. 17 Teilnehmende begaben sich 
an acht Abenden sowie an einem Wochenende auf eine 
Entdeckungsreise nach dem Sinn des Lebens. Viele ha-
ben für sich persönlich einen Zugang zum Glauben ge-
funden und bleiben auch einander und den Kirchen ver-
bunden.

Bereich Freiwilligenarbeit
Nach längerer Pause wurde wieder ein Kurs «Entdecke 
dein Potential» durchgeführt – die Nachfrage war gross. 
Zur Unterstützung der über 50 Gruppen- und Teamlei-
terinnen	 unserer	 Kirchgemeinde	wurde	 ein	13-köpfiges	
Support-Team ins Leben gerufen. Erfahrene Persönlich-
keiten stehen punktuell für Coaching-Gespräche zur Ver-
fügung. Ein eigener Newsletter informiert die freiwilligen 
Leitenden zudem vier Mal jährlich über aktuelle Internas.

aus der Kirchgemeinde
Liebe Mitglieder
Wir freuen uns, Ihnen mit dem vorliegenden Jahresbe-
richt 2017 eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten 
Ereignisse zu präsentieren.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Tätigkeitsschwerpunkte
– KG+Vernehmlassung zum Reformvorschlag 
– Zusammenarbeit im Migrationsbereich
– Vorbereitung Aktion Kirchentag ZOL
– Wahlkommission Katechetik-Stelle
–	Vorbereitung	Teilfinanzierung	neues	Cevi-Haus

Thematischer Jahresschwerpunkt
«Wir öffnen Räume zum Leben»

Sitzungen und Rekurse
Im	 Jahr	 2017	 haben	 zwölf	 Kirchenpflege-Sitzungen	mit	
142 Traktanden, 1 Retraitentag und mehrere Dutzend 
Kommissionssitzungen stattgefunden. Rekurse und Auf-
sichtsbeschwerden gab es keine.

Zusammensetzung	der	Kirchenpflege
(Legislatur 2014 bis 2018)

Behörde:
Hansjörg Herren, Präsidium und Kommunikation
Corinne Preisig, Vizepräsidium und Freiwilligenarbeit
Heidi Gebauer, Diakonie
Tiia Juzi, Personal
Andy Kunz, Finanzen und Cevi Gossau
Lukas Löffel, Liegenschaften
Ruth Obrist Meyer, Gottesdienste und Musik
Bettina Seidinger, RPG und Erwachsenenbildung
Andreas Zindel, OeME

Pfarrteam und Geschäftsleiter:
Adelheid Huber, Pfarrerin
Johannes Huber, Pfarrer
Christian Meier, Pfarrer
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

aus der Kirchenpflege
Verwaltungsbereich und Liegenschaften
Die Einführung und Schulung der neuen digitalen Adress-, 
Termin- und Reservationslösung «kOOL» hat viel Zeit in 
Anspruch genommen. Der Einsatz hat sich jedoch sehr 
gelohnt. Die Früchte der Investition konnten Mitte Jahr 
bereits geerntet werden, da manche Verwaltungsaufga-
ben	effizienter	bewältigt	werden	können.
Nebst diversen Instandhaltungsmassnahmen konnte im 
Sommer die sanierte und mit neuen Geräten ausgerüste-
te Küche in Betrieb genommen werden.

Gemeindehaushalt
Das Rechnungsjahr 2017 konnte mit einem erfreulichen 
Resultat abgeschlossen werden. Die höheren Steuer-
einnahmen und etliche Minderausgaben haben dies er-
möglicht.	Die	von	der	Kirchenpflege	unterstütze	Spende	
und der Kredit zuhanden des Neubaus des Cevihauses 
wurden an einer speziell durchgeführten Gemeindever-
sammlung bestätigt.

Personelles
Aufs Schuljahr 2017/18 hat mit Aline Hanke eine neue Ka-
techetin ihre Tätigkeit begonnen. Ansonsten gab es keine 
Veränderungen auf personeller Ebene und die Zusam-
menarbeit konnte gestärkt werden.

Kantonale	Vernehmlassung	KG+
Auszug	aus	der	Antwort	der	Kirchenpflege	im	Rahmen	der	
Vernehmlassung des Reformplans des Kirchenrats: 
«Wir sind der Meinung, dass der Reformplan, wie ihn der 
Kirchenrat	vorlegt,	nicht	flächendeckend,	sondern	situativ	
Sinn macht. Der Reformplan des Kirchenrates ist zudem 
einseitig strukturell ausgelegt und befasst sich zu wenig 
mit Inhalten und Zielvorgaben. 
Hilfreich wäre, Ziele betreffend Kosteneinsparungen vor-
gelegt zu bekommen. Zudem steht Gemeindewachstum 
aus unserer Sicht nicht im Widerspruch zu schwindenden 
Steuereinnahmen. Gemeinden sollen im Leben gestärkt 
und gefördert werden, damit sie wieder wachsen können 
und dadurch auch zu Geld kommen.»

Das Projekt «Ostergarten» – ein Gemeinschaftswerk der drei Gos-
sauer Kirchen – welches vor und während der Passionszeit praktisch 
das ganze Kirchgemeindehaus in ein eindrückliches und aufwändig 
gestaltetes Ostergeschichtserlebnis verwandelte, wurde von rund 
1300 Interessierten besucht.

Ostergarten 
3.4. – 16.4. Ein Erlebnis-Parcour,
der viele Herzen berührt.

«Von Liebe wegen» 
19.11. – Ein eindrücklicher Theatergottesdienst 
zum Leben von Bruder Klaus.
 

Alphalive
19.1. – Gemeinsamer Glaubens-Kurs
der drei Kirchen in Gossau.

Closer
5.5. – Eine inspirierende Zeit zum Thema
«auf Gottes Stimme hören»

Neue Katechetin
1.8. – Aline Hanke stösst
neu zum Team.

... und weiter geht‘s den Spuren
von Niklaus von Flüe nach, 
an den Ort des Geschehens, 
ins Flüeli Ranft.

Auch der Betttags-Gottesdienst steht 
unter dem Zeichen des Wirkens von 
Bruder Klaus. Unterottikon bietet dafür 
die ideale Kulisse.

Theaterprojekt unter der 
Regie von Hansjörg Steiner 
zum 600. Jahrestag von
Niklaus von Flüe (Bruder Klaus)

Gossauer Konfirmanden reisen
mit 4500 Jugendlichen ans Jugend-
festival «Reformaction» nach Genf.

100‘000	für	Cevi-Haus	
27.11. – Schenkung und Darlehen werden an 
der Kirchgemeinde-Versammlung bewilligt.


